
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Herzliche Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen zum Thema 
Wohnungssuche am Donnerstag, 28. September 2017 in Würzburg 
Das Thema Wohnungssuche war und ist eines der Themen, bei dem Geflüchtete sehr 
dankbar für Hilfe und Unterstützung sind. Deshalb wollen wir uns gerne wieder mit Ihnen zu 
diesem Thema austauschen und laden Sie ein zu unserem Austauschtreffen am 
Donnerstag, den 28. September 2017 im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg 
(Kolpingstraße 11). Im Rahmen des Treffens werden unsere Kolleginnen Heike Bracker und 
Irina Perez Lazcano sich, das Projekt "Fit for Move" und wie sie bei der Wohnungssuche 
unterstützen können, vorstellen. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir aber auch sammeln, 
welchen Herausforderungen bei der Wohnungssuche wir alle bisher begegnet sind und 
welche Strategien sich im Umgang mit den Herausforderungen bewährt haben.  
Auch Kurzentschlossene können noch an der Veranstaltung teilnehmen. Wir freuen uns über 
eine kurze, formlose Anmeldung per E-Mail oder Telefon 
Alle Informationen zur Veranstaltung finden Sie auch im angehängten PDF 
(170928_Einladung_Austauschtreffen_Wohnungssuche).  

  
 

2. Sprachkurs Spezialmodul B1 ab Montag, 25.08.2017 in Würzburg 
Bis zum 02. Oktober können sich Personen im arbeitsfähigen Alter bei Caprini Sprachwelten 
zu einem Sprachkurs mit Ziel B1 anmelden, wenn sie:  
- beim Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) trotz einer ordnungsgemäßen Teilnahme an 
einem Integrationskurs nach § 43 AufenthaltsG inklusive der 300 UE Wiederholung das 
Sprachniveau B1 nicht erreicht haben, 
- zwar durch ein vorhandenes Zertifikat nach dem GER das Sprachniveau B1 nachweisen 
können, dieses Zertifikat jedoch älter als sechs Monate ist und der Einstufungstest ein 
Sprachniveau unterhalb von B1 nachweist.  
Der Kurs beinhaltet 300 Unterrichteinheiten und 100 Unterrichtseinheiten 
Prüfungsvorbereitung und endet am 14. März 2017. Kurszeiten sind immer Montag bis 
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 17.35 Uhr.  
Interessierte TeilnehmerInnen erreichen den Kursträger  Caprini Sprachwelten unter:  
Theaterstraße 6, 97070 Würzburg, Telefon 0931-46585333.  
 
3. Studientag "Familie im Islam" am Mittwoch, 27. September 2017 in Würzburg  
In jeder Kultur ist die Familie für die meisten Menschen der Rahmen, in dem sie in die 
jeweilige Kultur und meist auch die Religion hineinwachsen. Die Liebe der Eltern für ihre 
Kinder und die Absicht, das Beste für die Kinder zu suchen, sind dabei in jeder Kultur gleich. 
Unterschiede im Verhalten entstehen aber dadurch, wie Eltern ihre Liebe zeigen können und 
daraus, was die jeweilige Gesellschaft als das Beste bzw. Normale für die Kinder ansieht. 
Der Studientag will hier das orientalische Familienverständnis näher beleuchten. Neben den 
ReferentInnen werden auch Gäste aus dem Orient an der Veranstaltung teilnehmen und von 
ihren Sitten und Gebräuchen berichten.  
Nachdem der erste Durchgang am 15. September voll ausgebucht war und viele Personen 
auf der Warteliste stehen, findet eine Wiederholung statt.  
Die Veranstaltung am Mittwoch, 27. September 2017 ist auf wieder auf 20 Personen 
begrenzt. Für Ehrenamtliche ist die Veranstaltung kostenfrei, ansonsten fallen 10 Euro 
Kursgebühren an. Anmeldungen richten Sie bitte direkt an E-Mail fbi@bistum-wuerzburg.de 
oder per Telefon an 0931 386 400 00.  
Alle Informationen zur Veranstaltung finden Sie im angehängten PDF (170927_Familie-im-
Islam-Bei-denen-ist-alles-so-ganz-anders-IIa).  
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Sehr geehrte Damen und Herren,  


liebe Ehrenamtliche,  
 


die Suche nach geeignetem Wohnraum und der Auszug aus den Unterkünften sind für viele 


Geflüchtete nach wie vor die Themen, bei denen sie sehr dankbar für Hilfe und 
Unterstützung sind. Viele von Ihnen haben in den letzten Jahren bereits viel Zeit und Energie 


in die Wohnungssuche investiert und wissen, wie viel Arbeit es ist, Erfolge zu erzielen.  
 


Zusätzlich zu den Bemühungen der Geflüchteten und Ihrer ehrenamtlichen Unterstützung, 
gibt es seit Juli auch hauptamtliche Unterstützung bei der Wohnungssuche von Geflüchteten 


in Stadt und Landkreis Würzburg. Unsere Kolleginnen Heike Bracker und Irina Perez Lazcano 


vom Projekt „Fit for move“ werden den Abend nutzen um sich und ihr Projekt vorzustellen 
und mit Ihnen in den Austausch zu gehen.  
 


Gemeinsam wollen wir aber gerne auch sammeln, auf welche Herausforderungen bei der 


Wohnungssuche wir alle bisher gestoßen sind und welche Strategien sich im Umgang mit 
den Herausforderungen bewährt haben.  
 


Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 
„Wohnung, Wunsch und Wirklichkeit“ 


Am Donnerstag, den 28. September 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr 


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  
Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg 


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 


oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 21. September 2017.  
 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 


Tobias Goldmann  



mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir erneut an: 
 


„Bei denen ist alles so ganz anders“ 
 
Studiennachmittag Familie im Islam  


 
Die meisten Menschen werden in eine Familie hineingeboren und leben in ihr, bis sie „auf 
eigenen Beinen stehen“ können. Die Familie bietet zunächst Schutz und Halt. In ihr wurden 
und werden Religion und Tradition weitergegeben. Das ist in allen Kulturen so. Dennoch gibt 
es neben manchen Parallelen auch große Unterschiede.  


 
Der Studiennachmittag möchte gerade die „fremden“ Seiten des orientalischen 
Familienverständnisses näher beleuchten.  


 
Dazu dürfen wir neben den Referenten verschiedene Gäste aus dem Islam und dem 
Judentum begrüßen, die uns von ihren Sitten und Bräuchen erzählen und mit uns darüber 
reden werden.  


 
Dieses Angebot ist inhaltlich identisch mit dem Studientag am 15.09.2017, der bereits im 
Fortbildungsprogramm ausgeschrieben war. Aufgrund der großen Nachfrage hat das 
Fortbildungsinstitut einen zusätzlichen Termin organisiert. 


 
 


Termin:                                                                              Mittwoch, 27.09 2017, 14:00-17:30 Uhr 
 


Ort: 


 
Schönstattzentrum, Würzburg  


Referent:  
 


Osama Albernawi, Integrationshelfer 


Begleitung:  
 


Dr. Monika Berwanger  


Teilnehmerzahl:  


 
15 


Anmeldung:  


 
 
 
 


bis 15.09.2017 beim Fortbildungsinstitut  
online: www.fbi.bistum-wuerzburg.de  
oder telefonisch: 0931/386 40000  
oder per E-Mail: fbi@bistum-wuerzburg.de  


Kurztitel der Veranstaltung:  


 
Studiennachmittag: Familie im Islam 


 





bothe
Dateianlage
170927_Familie-im-Islam-Bei-denen-ist-alles-so-ganz-anders-IIa.pdf



- 2 - 
4. W-Café - offenes und kostenfreies kulturelles Angebot für Menschen mit und ohne 
Fluchterfahrung am Mittwoch 27. September 2017 im Kulturspeicher in Würzburg 
Immer am letzten Mittwoch im Monat kommen soziokulturelle Initiativen, Vereine, die Stadt 
Würzburg, das Museum am Kulturspeicher und das Mainfranken Theater zusammen, um ein 
abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm aufzustellen. Bei freiem Eintritt sind alle 
Interessierten eingeladen in der Zeit von 15 bis 18 Uhr an den Angeboten teilzunehmen. 
Unter anderem gibt es diesmal einen Soundwalk, "Beats for Kunst", einen Theaterworkshop, 
einen Auftritt verschiedener Künstler und natürlich auch wieder Schach, Kaffee, Tee und 
Gebäck.  
Aktuelle Infos zum Ablauf, Bilder und Videos zu den Angeboten gibt es auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/wcafewue/  
 
5. Kostenfreie Fortbildung "Ehrenamtliche Sprachförderung für Asylbewerber" in 
Retzbach-Zellingen - 02. und 03. Oktober 2017 
Am Montag und Dienstag, den 02. und 03. Oktober 2017, bietet die lagfa bayern auf der 
Benediktushöhe in Zellingen-Retzbach wieder eine kostenfreie Schulung für ehrenamtliche 
DeutschlehrerInnen an. Die Schulung beinhaltet Didaktik, Pädagogik, Best Practice 
Beispiele und die Gelegenheit zum Austausch.  
Die Tagungs- und Verpflegungskosten werden von lagfa bayern e.V. übernommen. 
Fahrtkosten zu diesem Austauschtreffen können ebenfalls gegen Vorlage des Originalbelegs 
bis zu einer maximalen Höhe von 40,00 Euro über die lagfa bayern e.V. erstattet werden. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im angehängten PDF 
(Einladung Schulung Zellingen 02._03.10.17).  

  
 

6. Gesprächsgruppe für belastete afghanische Männer in Kitzingen ab dem 12. 
Oktober 2017 
Die Initiative für traumatisierte Flüchtlinge des BRK bietet in Zusammenarbeit mit Frau Leila 
Nikkhoo ab dem 12. Oktober in Kitzingen eine Gesprächsgruppe für belastete afghanische 
Männer an. Es handelt sich bei dem Angebot um eine Stabilisierungsgruppe. Es werden 
psychoedukative Einheiten mit den Teilnehmern erarbeitet. Zudem werden Strategien und 
Hilfestellungen angeboten, wie Ressourcenaktivierung, Entspannungsübungen, Notfallkoffer 
u. ä.  
Das Angebot findet im Sozialpsychiatrischen Dienst (Königsplatz 5 in Kitzingen) statt. 
Interessierte melden sich bitte für ein Vorgespräch per Mail unter 
initiative@kvwuerzburg.brk.de.  
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(171012_BRK_Kitzingen_psychMaenner).  

  
 

7. Theaterpremiere "Planeten unseres Alltags" am 17. Oktober im Theaterensemble in 
Würzburg 
15 arbeitssuchende Alleinerziehende mit Migrationsgeschichte haben gemeinsam mit dem 
Theaterpädagogen Peter Schurz ein Theaterstück erarbeitet. Frei nach Antoine de Saint-
Exupéry ist so eine bewegende Geschichte über Liebe und Freundschaft, Schönheit und 
Gefahr, Heimat und Abschied, Kindheit und Erwachsensein entstanden.  
Der Eintritt ist frei, aber die Plätze sind begrenzt und es wird um Reservierung gebeten unter 
www.defakto.org, verwaltung@defakto.org oder Telefon 0234 – 91 79 28 70.  
Alle weiteren Informationen zur Premiere finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(171017_Theaterpremiere).  

  
 

8. Tagesseminar "Stressmanagement" für Frauen am 23. Oktober 2017 auf der 
Benediktushöhe in Zellingen-Retzbach 
Am 23. Oktober 2017 bietet die Benediktushöhe in Zellingen-Retzbach ein Tagesseminar 
"Stressmanagement" für Frauen an. Kursgebühren betragen 169 Euro, das Seminar ist auf 
sechs Personen beschränkt. Im Seminar lernen Sie, mit Ihren individuellen Stressquellen 
leichter umzugehen, sich in akuten Stresssituationen schnell und unkompliziert selbst zu 
helfen und auch in schwierigen Gegebenheiten mit gutem Gewissen zu handeln und Ihr 
Bestes geben zu können.  

https://www.facebook.com/wcafewue/
initiative@kvwuerzburg.brk.de
http://www.defakto.org/
verwaltung@defakto.org
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Schulung »Ehrenamtliche Sprachförderung von Asylbewerbern« 


am Montag, 02.10.2017 und Dienstag, 03.10.2017 
von 10:00 bis 16:00 Uhr (nächster Tag) in Zellingen-Retzbach (Unterfranken) 


Vorgesehener Ablauf und Inhalte: 


Montag, 02.10.2017 


10:00 Uhr Beginn der Schulung 
 (Anreise bereits ab 09:30 möglich) 


  Mittagessen 


18:00 Uhr Abendessen 


 


Dienstag, 03.10.2017 


09:00 Uhr Beginn des 2ten Schulungstages 


  Mittagessen 


  Abschlussrunde 


16:00 Uhr Ende der Schulung 


 


Moderation durch Ursula Erb 


Themen dieser Schulung: 


 »Gehirngerecht« schulen und Best Practice für einen gelungenen Sprachunterricht 


 Sitten und Gebräuche in der arabischen und islamischen Welt 


 Lösungssuche mit Neugier und kreativem Tun 


 Zusammenarbeit im Team mit Ehrenamtlichen, Hauptamtlichen oder Flüchtlingen 


 Fragen und Diskussion zum Ehrenamt: Umgang mit Abschied oder Thema Versicherung 


 Didaktik und Pädagogik und dazu Best Practice Beispiele sowie Übungen 


 Austausch und Diskussion: Klärung offener Fragen, Erfahrungsaustausch, Anregungen und Netzwerkaufbau 


sowie Vorstellung des Projekts »Sprache schafft Chancen« 


Geplante Referenten: Daniela Bätz, Herma Bianca Schlömer, Salah Arafat, Volker Rüppel und Ursula Erb 


Anmeldeschluss ist Montag, 25. September 2017. Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung unser Anmeldeformular. 


Veranstaltungsort: Benediktushöhe – Das Haus für Soziale Bildung 


Benediktushöhe 1, 97225 Zellingen-Retzbach (Informationen zur Anreise siehe nächste Seite) 


Sonstiges: 


Anfallende Schulungskosten inklusive Übernachtung werden von lagfa bayern e.V. übernommen. Fahrtkosten 


können von uns gegen Vorlage des Originalbelegs bis zu einer max. Höhe von EUR 40,00 erstattet werden. 


Es freut sich auf Ihr Kommen 


 
Ursula Erb 


Projektleiterin 
  



mailto:sprachfoerderung@lagfa-bayern.de
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Wegbeschreibung 


Benediktushöhe – Das Haus für Soziale Bildung 


Benediktushöhe 1, 97225 Zellingen-Retzbach 


www.benediktushoehe.de 


Anreise mit dem PKW 
Über die A3 (Würzburg - Frankfurt):  Ausfahrt: Marktheidenfeld; Richtung Marktheidenfeld 
In Marktheidenfeld: Richtung Zellingen 
In Zellingen: Richtung Retzbach 
In Retzbach: Nach der Unterführung rechts abbiegen, dann Hinweisschild folgen! 


Über die A7 (Ulm - Kassel): Ausfahrt: Gramschatzer Wald; Richtung Gramschatz 
In Gramschatz: K7 - Richtung Retzstadt/Zellingen 
In Retzbach: Hinweisschild folgen!Die Bahn bringt Sie ab Würzburg Hbf in ca. 10 min an den Bahnhof Retzbach. 


Vor dem Tagungshaus halten gibt es kostenlose Parkplätze für Sie. 


 


Anreise mit der Bahn 
Bahnstation Retzbach-Zellingen. Vom Bahnhof erreichen Sie die Benediktushöhe fußläufig in ca. 15 - 20 Minuten. 


Gerne holen wir Sie während unserer Geschäftszeiten mit unserem Shuttle vom Bahnhof ab. Voranmeldung erbeten. 


Bei einer Anreise vor 7:45 und nach 18:00 empfehlen wir Ihnen, ab Würzburg Hbf ein Taxi zu nehmen. 
Fahrzeit ca. 20 min. Taxiruf Würzburg: 0931/19410 



mailto:sprachfoerderung@lagfa-bayern.de

http://www.lagfa-bayern.de/

http://www.benediktushoehe.de/
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Liebe Helferkreise, liebe Ehrenamtliche,  
  
hiermit möchte wir Sie informieren, dass wir eine Gesprächsgruppe für belastete 
afghanische Männer in Kitzingen anbieten werden. 
  
Es handelt sich bei dem Gruppenangebot um eine Stabilisierungsgruppe. Es werden 
psychoedukative Einheiten mit den Teilnehmern erarbeitet (Aufklärung über 
Symptome, Reaktionen, die die Personen haben, sind „normal“ in Anbetracht der 
Umstände, Schmerzen, und der Umgang damit, Aufklärung über Alltagsstress und 
traumatischen Stress etc.). 
  
Zudem werden Strategien und Hilfestellungen angeboten, wie 
Ressourcenaktivierung, Entspannungsübungen, Notfallkoffer u. ä.   
  
Wo:     Sozialpsychiatrischer Dienst 
Beratungsstelle für seelische und soziale Gesundheit 
Königsplatz 5 
97318 Kitzingen 
  
Wann: donnerstags von 16-17:30 Uhr, Beginn: 12.10.2017 
  
  
Leitung: Frau Leila Nikkhoo, Heilpraktikerin für Psychotherapie, Sprachen: Persisch 
und Deutsch 
  
Wir bitten Sie interessierte Teilnehmer per Mail (initiative@kvwuerzburg.brk.de) für 
ein Vorgespräch anzumelden. 
  
Bitte leiten Sie diese Email an mögliche Interessierte weiter, bzw. evtl. wäre es auch 
eine Information für Ihren Newsletter. 
  
Vielen Dank! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Sabrina Böck 
Initiative für traumatisierte Flüchtlinge 
  


 
  
Sozialpsychiatrischer Dienst 



mailto:initiative@kvwuerzburg.brk.de
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
zu unserer Premiere von Planeten unseres Alltags – frei nach Antoine de Saint-Exupéry 
  
am 17.10.2017 um 19.00 Uhr  
2. Vorstellung am 18.10.2017 
im theater ensemble 
Frankfurter Str. 87 
97082 Würzburg  
  
möchten wir Sie ganz herzlich einladen! Der Einlass ist ab 18:30 Uhr. 
  
Wir, das sind 15 arbeitssuchende Alleinerziehende mit Migrationsgeschichte zwischen 25 und 44 
Jahren aus dem Projekt lebens:ART® und das Team, das mit uns zusammen gearbeitet hat.  
Mit unserer Jobcoachin Julia Geyer erarbeiten wir Wege, unsere gelernten Berufe und Talente in 
Deutschland einbringen zu können. Sie unterstützt uns beispielsweise bei der Anerkennung von 
Berufsabschlüssen oder auf der Suche nach Möglichkeiten, in angrenzenden Berufsfeldern Fuß zu 
fassen. So können sich einige von uns bereits in interessanten Praktikumsstellen beruflich erproben. 
Im Sprachtraining von Marion Rupp-Wagner üben wir praxisnahes Deutsch und sind auf dem Weg, 
unsere Verbesserungen auch in akkreditierten Sprachprüfungen unter Beweis zu stellen. 
Unter der Anleitung des Theaterpädagogen Peter Schurz haben wir gemeinsam ein Theaterstück 
erarbeitet. 
Frei nach Antoine de Saint-Exupéry zeigen wir das Stück: Planeten unseres Alltags 
Alles beginnt mit dem Flugzeugabsturz eines Piloten inmitten der Wüste Sahara. Schweißtreibende 
Hitze, nur noch drei Flaschen Wasser und keine Menschenseele weit und breit. Bis er plötzlich die 
Stimme eines kleinen Männchens hört: „Zeichne mir ein Schaf!“  Es ist die Stimme des kleinen 
Prinzen, der am Ende einer weiten Reise angekommen ist. Er erzählt uns von seinen Abenteuern auf 
anderen Planeten, von mächtigen Königen, eigenartigen Erwachsenen und von seiner ganz großen 
Liebe zu einer sehr besonderen Blume. Doch leider bringt jede Begegnung auch einen Abschied mit 
sich… 
Eine bewegende Geschichte über Liebe und Freundschaft, Schönheit und Gefahr, Heimat und 
Abschied, Kindheit und Erwachsensein.  
Das Projekt lebens:ART® wurde von der defakto GmbH aus Bochum entwickelt und für das Jobcenter 
Würzburg durchgeführt. 
In unser aller Namen freuen wir uns, wenn wir Sie als Gast begrüßen dürfen. Der Eintritt ist frei. Gerne 
laden wir Sie nach dem Stück zu einer kleinen Premierenfeier ein.  
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze unter www.defakto.org, verwaltung@defakto.org  
oder unter der Nummer 0234 – 91 79 28 70. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
Mit herzlichen Grüßen - stellvertretend für das Ensemble und das Team -  
Julia Geyer 
-Jobcoachin & Projektleitung- 


 



http://www.defakto.org/

mailto:verwaltung@defakto.org
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Anmeldungen richten Sie gerne an info@benediktushoehe.de oder Telefon 09364 8098-0. 
Alle näheren Informationen finden Sie im angehängten PDF (1017-10-23 
Stressmanagement für leidende Angestellte).  

  
 

9. Seminar "Flüchtlinge brauchen Schutz - aber wie?" vom 27. bis 29. Oktober 2017 
auf der Frankenwarte in Würzburg 
Von Freitag, den 27. Oktober bis Sonntag, den 29. Oktober 2017 lädt die Frankenwarte 
Akademie Würzburg ehrenamtlich Engagierte zum Seminar "Flüchtlinge brauchen Schutz - 
aber wie?" ein. Das Seminar möchte Sie mit Hintergrundinformationen zum Asylverfahren 
und über die Kriterien für die Zuerkennung der Flüchtlingseigenschaft in ihrem Engagement 
bestärken. Die Teilnehmer lernen unter anderem das "Dublin-Verfahren", die "verschiedenen 
aufenthaltsrechtlichen Stellungen während und nach dem Ablauf des Asylverfahrens" 
kennen und erarbeiten in Fallbeispielen verschiedene rechtliche Konstellationen für ein 
Bleiberecht in Deutschland. Das Seminar wird von verschiedenen Referenten der 
Fachkommission Asyl, von Amnesty International, einem Mitarbeiter des BAMF und einer 
Verfahrenberaterin der Diakonie begleitet.  
Weitere Informationen zum Seminar und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im 
angehängten PDF (17_Asylrecht.Okt).  

  
 

10. Asylberatung von Amnesty International am Montag, 25. September im 
Gesprächsladen am Dominikanerplatz 4 in Würzburg 
Neben der Asylsozialberatung und der Migrationsberatung der Wohlfahrtsverbände bietet 
auch Amnesty International Würzburg eine Beratung zum Asylverfahren an. Der nächste 
Termin findet am Montag, den 25. September von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im 
Gesprächsladen an der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4 statt. Das Angebot ist offen für 
alle geflüchteten Menschen mit Beratungsbedarf. Für die Beratung bitte alle relevanten 
Unterlagen/Kopien mitbringen, damit eine sinnvolle Beratung möglich ist. Bei Interesse 
finden Sie weiterführende Informationen und Kontaktdaten unter http://www.amnesty-
wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot.  
  
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118 
Mobil 0172 7926928 
Fax 0931 38659-199  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org 
www.caritas-wuerzburg.org 

 

info@benediktushoehe.de
http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot
http://www.amnesty-wuerzburg-asyl.de/Main/Beratungsangebot
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/



Tagesseminar  


für Frauen 


 


Stressmanagement 


für „leidende„ 


Angestellte 


 
(Gelassener und souveräner im 


Berufsalltag) 


 
Montag, 23.10.2017 


 


Termin:  Montag, 23.10.2017 


 


 


Kurszeiten:  09:00—12:00 Uhr 


   13:00—18:00 Uhr  


   (mit Kaffeepause) 


    


Anmeldung:  
     
bis  14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 


an  Benediktushöhe 


  Das Haus für Soziale Bildung 


  97225 Zellingen - Retzbach 


per  Tel: 09364 / 8098-0 


  Fax: 09364/ 6276 


  Mail: info@benediktushoehe.de 


 


 


Kosten: 
 


Seminarkosten:          169,00 € 


(für Kursgebühr/ Unterkun: /Verpflegung)   


 


 


 


 


Hinweise: 


Maximale Teilnehmerzahl: 6 


Unterkun:s– und Verpflegungskosten sind Pauschalkosten. 


Leistungen, die von Ihnen nicht genutzt werden, werden 


nicht erstaAet.  


Während mehrtägiger Seminare ist die Übernachtung im 


Haus grundsätzlich erwünscht 


 


Weitere interessante Seminarangebote finden Sie auf unse-


rer Website. 


www.benediktushoehe.de 


 
 
 







  


Kommt Ihnen das bekannt vor? 


 
 
 
• Morgens schon ein flaues Gefühl beim 


Gedanken an den Arbeitstag 
• Erwartungen und Leistungsansprüche 


schlagen auf das Gemüt 
• Konflikte mit Kollegen und / oder Vor-


gesetzten rauben Ihnen Zeit, Nerven 
und Motivation 


• Die Aufgaben werden immer  
 komplexer, und die Fristen dafür 
 immer knapper 
• Ihre Leistungen und Mühen werden 


kaum beachtet und gewürdigt 
• Sie möchten gute Arbeit leisten, aber 


die Bedingungen verhindern jegliche 
Effizienz  


• Auch nach Feierabend sind Sie in Ge-
danken noch “im Dienst” 


 
Dann ist dieses Seminar für Sie gemacht.  
 
 
Melden Sie sich jetzt an, und legen Sie  
damit den Grundstein für persönliche, 
nachhaltige Veränderungen, damit ihr Be-
rufsalltag zukünftig ein wenig leichter ge-
hen darf.  
 
 


Denn Arbeitszeit ist Lebenszeit.  


 


Kursinhalte 


 
 
 
Das Seminar bietet unter anderem:  
 
• Die drei Ebenen der Stresskompetenz 
 
• Identifizierung der persönlichen 


Stressoren 
 
• Sinngebung und Motivation für die ei-


gene Tätigkeit 
 
• Einführung in die Arbeit mit Glau-


benssätzen und Selbstsabotage-
mustern 


 
• Konfliktfähigkeit am Arbeitsplatz: 


Professioneller Umgang mit 
“Problemmenschen” 


 
• Eigene Ressourcen, Qualitäten und 


Fähigkeiten aufdecken, stärken und 
einsetzen 


 
• Tipps, Anregungen und persönlicher 


Selbstfürsorgeplan für die Zeit nach 
dem Seminar 


 


 


Am Ende des Seminars 


 
 
 
...werden Sie wissen, wie Sie mit Ihren  
individuellen Stressquellen leichter  
umgehen können 
 
...werden Sie mindestens 3 neue  
Strategien kennen, um sich in akuten Stress-
situationen schnell und unkompliziert zu 
helfen 
 
…haben Sie gelernt, wie gute 
Kommunikation Ihr Arbeitsleben bereichern 
kann 
 
...werden Sie wissen, wie Sie auch bei 
schwierigen Gegebenheiten mit gutem  
Gewissen arbeiten und Ihr Bestes geben 
können 


  
Ihre Seminarleiterin 


 


 


 


 


Silvia Lehmeier 


Lebensberatung und Coaching 


zur Stressbewältigung, Wertheim 


www.silvia-lehmeier.de 
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Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC sowie Telefon mit 
Internetanschlussmöglichkeit. Empfang, Restaurant und ein 
Tagungsraum sind rollstuhlfreundlich erreichbar. Die Toiletten 
in Haus 1 sowie zwei Gästezimmer sind rollstuhlgerecht aus-
gestattet. Alle Gästezimmer sind Nichtraucher-Zimmer. 
 
Würzburg, 10.07.2017 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Stephanie Böhm, Referentin 
 
 
Anmeldeabschnitt (per Fax / Post) bitte abtrennen, umgehend 
zusenden an (gilt nicht für Online-Anmeldungen):  


W4305, Akademie Frankenwarte, Seminarsekretariat Ulrike 
Schuhnagl, Leutfresserweg 81-83, 97082 Würzburg 
 
--------------------------------------------------------------------------- 


O Am Seminar W4305 „Asyl“ vom 27. –29.10.17 nehme ich 
teil. 


O ich möchte EZ  
O ich möchte DZ mit .................................................. 
O ich bin ai-Mitglied 
O ich möchte veganes Essen 
O ich möchte vegetarisches Essen 
 
 
 
_____________________________________________________ 
(Name, Vorname) 
_____________________________________________________ 
 
_____________________________________________________ 
(Straße und Hausnummer) 
_____________________________________________________ 
(PLZ, Ort)                                                                  (Bundesland) 
_____________________________________________________ 
(E-Mail) 
_____________________________________________________ 
(Telefon, tagsüber) 
_____________________________________________________ 
(Beruf)                                                                     (Geb.-Datum) 
 
Ich erkläre mich mit der Speicherung der Daten einverstanden 
sowie auch per E-Mail Informationen und Einladungen zu erhalten 
- Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen - 
Ich habe die Hinweise zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 
 
 
 


(Datum, Unterschrift) 


Anmeldehinweise und Teilnahmebedingungen 
 


Verbindliche Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit dem links angefügten Anmelde-
abschnitt an und überweisen Sie die Teilnahmepauschale bis 
spätestens 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn auf unser 
Konto bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg, IBAN 
DE85 7905 0000 0000 0611 76, BIC BYLADEM1SWU mit 
Nennung Ihres Namens und der Veranstaltungsnummer 


W4305 auf dem Überweisungsbeleg. Ihre Anwesenheit ist 
während der gesamten Veranstaltungszeit Teilnahmevoraus-
setzung. 


 
Teilnahmepauschale: 
Die Teilnahmepauschale beträgt € 120,00. Für ai-Mitglieder 
beträgt die Teilnahmepauschale 80,00 €, für Studierende 
60,00 € (bitte Studienbescheinigung zusenden). 
Für Übernachtung im Zweibettzimmer und Verpflegung (mit 
einer Kaffeepause, ohne weitere Getränke) in unserer Akade-
mie entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten. Bei Übernach-
tung im Einzelzimmer beträgt der Zuschlag 40,00 €. Die TN-
Pauschale ist unabhängig von der in Anspruch genommenen 
Leistung. 
 


Stornierung: 
Ihre Stornierung muss schriftlich per Brief, Fax (0931 / 80464-


44) oder E-Mail (ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de ) erfol-
gen. Erfolgt Ihre Absage bis zu zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn, entstehen Ihnen keine Kosten. Geht Ihre Absage 
später als zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn ein, berech-
nen wir eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmepauschale. 
Um eine Stornogebühr zu vermeiden, besteht die Möglichkeit, 
eine/n geeignete/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Bei 
Fernbleiben ohne vorherige Abmeldung bzw. Abmeldung erst 
am Anreisetag wird die volle Teilnahmepauschale in Rechnung 
gestellt.  


Ausfall des Seminars: 
Bei zu geringer Teilnahmezahl oder in Fällen höherer Gewalt 
behalten wir uns die Absage des Seminars vor. Wir werden Sie 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren und die Teilnah-
mepauschale zurückerstatten. 
Anreisehinweise: 


erhalten Sie im Internet unter www.frankenwarte.de oder 
senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. 
Hinweise zum Datenschutz: 


Die Akademie Frankenwarte speichert die Daten der Teilnehmenden 
(Interessensgebiete, besuchte Veranstaltungen). Diese Daten werden 
ausschließlich zum Zweck der Durchführung und Evaluation der Veran-
staltungen für unsere Zuwendungsgeber sowie zur Information über 
Angebote der Akademie Frankenwarte und der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
mit der die Gesellschaft für Politische Bildung e.V. eng kooperiert, ver-
wendet. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der ge-
setzlichen Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. 


 


 
 


 
 
 
 
 
 
 


 
 
 


Die Gesellschaft für Politische Bildung e.V.  
veranstaltet in Kooperation mit Amnesty Internati-


onal vom 27. bis 29. Oktober 2017 
in der Akademie Frankenwarte Würzburg ein  


Seminar zum Thema:        W 4305 


 


Flüchtlinge brauchen Schutz – aber 


wie? 
Viele Bürger/innen beschäftigt die andauernde 
Brisanz der Flüchtlingsthematik und das Interesse,  
sich zu engagieren, ist groß. Eine Einführung in 
die Asylrechtspraxis hilft, aktuelle Debatten ein-
ordnen zu können und eigene Engagementfelder 
zu erschließen. Das Seminar bietet einen Über-
blick über den Ablauf des Asylverfahrens und über 
die Kriterien für die Zuerkennung der Flüchtlings-
eigenschaft, des subsidiären Schutzes und über 
die Feststellung von Abschiebungsverboten. 



mailto:thea.momper@frankenwarte.de





 


Seminarteam: Stephanie Böhm, Referentin,  
Akademie Frankenwarte Würzburg 


 Dr. Kerstin Wierse, Fachkommissi-
on Asyl, Amnesty International, 
Frankfurt/Main 


 Cyrielle Fernandez, Verfahrensbe-
raterin, Diakonie Potsdam 


 Bernd Potthoff, Bundesamt  für 
Migration und Flüchtlinge, Nürnberg 
(angefragt) 
 


 Freitag, 27.10.2017 
  
 Anreise bis 17.45 Uhr 
  
18.00 h Abendessen 
  
19.00 – 19.30 h Begrüßung 


Stephanie Böhm 
Vorstellung, Überblick über die  
Seminarinhalte 


 Dr. Kerstin Wierse 


  


19.30 – 21.15 h Gruppenübung: Wer ist Flücht-
ling? Überblick über das Asylver-
fahren in Deutschland 
 Überblick über den Ablauf 


des Asylverfahrens 
(interaktiv) 


 Dr. Kerstin Wierse, Cyrielle 


Fernandez 
  


 Samstag, 28.10.2017 


  
ab 7.45 h Frühstück 
  
9.00 – 10.15 h Die Anhörung 


 Ablauf, Anhörungsvorbereitung, 
Beratungssituation 


 Cyrielle Fernandez 
10.15 – 11.15 h Das Dublin-Verfahren (Einführung) 


 Cyrielle Fernandez 


  


11.30 – 12.30 h Das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) 


 Einführungsfilm über das inte-
grierte Flüchtlingsmanagement 


 


Offene Fragerunde mit 


 Bernd Potthoff (angefragt) 


12.30 h Mittagessen 
 


14.00 – 15.00 h Die Flüchtlingseigenschaft, Teil 1 
 Dr. Kerstin Wierse 


 
15.15 – 17.00 h 
 
 


Die Flüchtlingseigenschaft, Teil 2 
Subsidiärer Schutz und Abschie-
bungsverbote 


 Dr. Kerstin Wierse 
 


17.00 – 17.30 h Gruppenübung:  
Wer ist Flüchtling? 
 Inhaltliche Bearbeitung der 


Fälle 
 Mod.: Dr. Kerstin Wierse, Cyrielle 


Fernandez 
 


17.30 – 18.00 h Einführung in ein Fallbeispiel 
 Dr. Kerstin Wierse 


 
18.00 h  Abendessen 
  
19.30 – 21.00 h Arbeitsgruppen: 


Bearbeitung des Fallbeispiels 
 
 
 


Mod.: Dr. Kerstin Wierse, Cyrielle 


Fernandez  


 Sonntag, 29.10.2017 


  


ab 7.45 h Frühstück 
  
 9.00 – 10.00 h Rechtsschutz im Asylverfahren 
 Dr. Kerstin Wierse 
10.15 – 11.30 h Überblick über die aufenthalts-


rechtliche Stellung im und nach dem 
Asylverfahren 


 Aufenthaltsgestaltung 


 BüMA/ Ankunftsnachweis 


 Aufenthaltserlaubnis 


 Niederlassungserlaubnis  und 
Daueraufenthalt EU 


 Duldung 
 Cyrielle Fernandez 


11.30 – 12.15 h Flüchtlingsarbeit bei Amnesty 


 Menschenrechtliche Grundlagen 


  „Wer macht was“ und  
Zusammenarbeit bei Amnesty 


   Einzelfalleinstufung 


 Dr. Kerstin Wierse 


  
 


12.15 – 12.30 h Seminarauswertung und Verab-
schiedung 


 Dr. Kerstin Wierse 
12.30 h Mittagessen, danach Abreise 


(Änderungen vorbehalten) 


 


 


Hinweis: Für eine sinnvolle Teilnahme am Seminar 


sind Gesetzestexte (z.B. Beck-Texte „Ausländer-


recht“ 31. Auflage), Walhalla, Ausländerrecht, Migra-


tions- und Flüchtlingsrecht, 2016/ I oder aktuelle 


Ausdrucke der Gesetze AsylG und AufenthaltG von 


der Seite www.gesetze-im-internet.de dringend er-


forderlich. 


Sie sind herzlich zum Seminar eingeladen! 


Zielgruppe dieses Seminars: 
Am Thema interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
insbesondere ehrenamtlich/bürgerschaftlich in der  
Geflüchtetenarbeit Engagierte. 
 


Lernziele:  
Befähigung, sich differenziert an der öffentlichen Dis-
kussion über den Themenkomplex Menschenrechte, 
Asylrecht und Asylrechtspraxis zu beteiligen.  
Erhöhung des eigenen gesellschaftspolitischen Enga-
gements in diesem Bereich. 
 
Zugänglichkeit: 
Das Seminar ist von der Akademie Frankenwarte allgemein für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger offen, zusätzlich ange-
schrieben werden Personen in der Interessendatei der Akade-
mie Frankenwarte. Darüber hinaus wird das Seminar öffentlich 
im Internet www.frankenwarte.de/unser-
bildungsangebot/aktuell.html ausgeschrieben. 


 


Akademie Frankenwarte 
Leutfresserweg 81- 83 


97082 Würzburg 
Telefon: 0931 / 80464-0  (Zentrale) 


Sekretariat: 0931 / 80464-333 
e-mail: ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de 


Fax: 0931 / 80464-44 
www.frankenwarte.de 


 



http://www.gesetze-im-internet.de/

http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

http://www.frankenwarte.de/unser-bildungsangebot/aktuell.html

mailto:ulrike.schuhnagl@frankenwarte.de

http://www.frankenwarte.de/
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